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ab bildungen aus alten aus ga ben der
agS:nachrichten, Flyern und Flug blät -
tern sowie aus gewählte artikel von
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die online-archive finden sich hier:
 agsnrw.de/die-ags-nachrichten-archiv/
 agsnrw.de/archiv-von-ags-kompakt/

Liebe Leserin, lieber Leser,

die „AGS:KOMPAKT“ feiert ihre 100.
Ausgabe – ich kann gar nicht sa -
gen, wie stolz und glücklich ich
darüber bin, dass wir so viel ge -
schafft haben!

Natürlich gilt es hier einmal wie-
der, danke zu sagen: Unseren Le -
sern und Abonnenten, vor allem
aber unseren fleißigen Redak teu -
rin nen und Redakteuren, die jede
Zeile in ehrenamtlicher Arbeit ver-
fasst haben: Ich danke Euch!

Die AGS:KOMPAKT gibt es seit 10
Jah ren als Online-Medium. Das ist
nach unserer Erfahrung eine gute
Methode für eine große Reich wei -
te und geringe Kosten. In der vor-
liegenden 100. Ausgabe haben wir
ein „Best of“ der Artikel der ver gan -
genen Jahre zusammengestellt,
da zu kommen einige neuere Arti -
kel, um auch mit der Sonder aus ga -
be aktuell zu bleiben.

Bedanken möchte ich mich hiermit
bei unseren Sponsoren, die die se
Sonderausgabe ermöglicht haben.
Bedanken möchte ich mich vor
allem bei unserem ehe ma ligen
Vorsitzenden und heutigen Ehren -
vorsitzenden André Brümmer, der
nicht nur von Beginn an die
AGS:KOM PAKT (früher: AGS:NACH -

RICH TEN) betreut, sondern auch für
die Jubiläumsausgabe ver ant wort -
lich zeichnet, und bei Michael Hen -
ke, der die Gestal tung und techni-
sche Umsetzung übernommen hat.

Wir blicken aber nicht nur zurück,
sondern auch nach vorn. In 2018
steht wieder eine Landes kon fe renz
der AGSNRW mit Vorstands wah -
len an. Im Namen des Vorstands
lade ich Euch sehr herzlich ein, da -
ran teilzunehmen und uns in unse-
rer Arbeit zu unterstützen. Wir im
Vorstand sind auch auf die Mit ar -
beit der Unterbezirke angewiesen.
Hier besteht noch Potential!

Für Unternehmerinnen und Un ter -
nehmer in der SPD war es niemals
leicht, ihren Standpunkt zu vertre-
ten. Wir brauchen gemeinsam Er -
folg, politischen wie auch wirt-
schaftlichen, damit möglichst bald
wieder die SPD im Land re giert und
die Grundsätze der Sozial de mo kra -
tie verwirklicht werden können:
Frei heit, Gerechtigkeit, Soli da ri tät.

Dafür steht auch die AGSNRW. 

Mehr noch: Wir möchten bei Euch
sein, mit Euch sprechen, Probleme
vor Ort kennenlernen und zur Lö -
sung beitragen, soweit wir können.
Vieles konnte bereits politisch er -
reicht werden, der Min dest lohn,
für den sich die AGSNRW von An -
fang an ausgesprochen hat, ist nur
ein Beispiel. 

Vieles aber harrt noch der Ver wirk -
lichung: Wir können nur dann han-
deln, wenn wir Eure Pro ble me, Eu re
Sorgen kennen – sprecht mit uns!

gruSSworte
Susanne Brefort, Vorsitzende der AGSNRW

Susanne brefort,
landesvorsitzende
der agSnrw

http://www.agsnrw.de/archiv-von-ags-kompakt/
http://www.agsnrw.de/die-ags-nachrichten-archiv/
http://www.agsnrw.de
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Michael Groschek, Vorsitzender der NRWSPD

Liebe Genossinnen und Genossen,
liebe Leserinnen und Leser,

diese Ausgabe der AGS:KOMPAKT ist
die 100. Ausgabe und bietet so mit
allen Grund, einmal herzlichen
Dank an die Mitglieder der Ar beits -
gemeinschaft der Selbst stän digen
in Nordrhein-West fa len zu sagen!
Sie begleiten das politische Ge -
sche hen mit ihren Ideen, Kon zep -
ten und Analysen rund um’s Jahr.

AGS:KOMPAKT ist dabei mehr als
nur ein Informationsdienst. Der
AGS:KOM PAKT eröffnet uns Per -
spektiven, setzt aktuelle und fort-
schrittliche Themen auf die Tages -
ordnung und hält uns wach für
die Entwicklungen, die Selbst stän -
dige und Unternehmer in unserm
Land bewegt. Gerade in bewegten
Zeiten wie den jetzigen ist das un -
er lässlich. 

Die nordrhein-westfälische SPD ist
deshalb stolz und dankbar, dass
wir mit der AGSNRW und dem
AGS:KOMPAKT ein Forum haben, auf
dessen Unterstützung und enga-
gierte Arbeit wir uns stets verlas-
sen können. Der AGS:KOMPAKT
bringt nicht zuletzt zum Ausdruck,
mit wie viel Ernsthaftigkeit sich
die Sozialdemokratie der Verant -
wor tung für die Selbständigen,
den Wirtschaftsstandort und einer
mo dernen Arbeits- und Sozial poli -
tik verpflichtet fühlt.

Die nordrhein-westfälische SPD
gra tuliert der AGSNRW deshalb
herzlich zur 100. Jubiläums aus ga -
be! Wir freuen uns auf die näch-
sten 100 Ausgaben und ich wün-
sche allen Leserinnen und Lesern
eine spannende und inspirierende
Lektüre. 

Michael Groschek
Landesvorsitzender

Unser Motto ist: Wir sind hier!

Denn wir, die Mitglieder der AGS -
NRW, sind vielfältig engagiert in
Bund, Land und Kommunen. Wir
kennen die Probleme der Unter -
neh merinnen und Unternehmer
vor Ort und wir sind willens, sie
auf politischem Wege zu lösen.

Auch für die nächsten 100 Aus ga -
ben wünsche ich uns gutes Gelin -
gen und einen engen Kontakt mit
Sozialdemokratinnen und Sozial -
de mo kra ten, mit Unter neh me rin -
nen und Unternehmern im gan-
zen Land!

Herzlich,
Susanne Brefort
Vorsitzende AGSNRW

Michael groschek.
landesvorsitzender
der nrwSPd

AUS DEM ARCHIV

Mike groschek, damaliger nrw-landesminister für
bauen, wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr am
26.10.2012 beim besuch einer Veranstaltung der
agS regioaachen bei der Firma iVu zum thema
„campusbahn“.
der zugehörige artikel findet sich in der dezember
2012-ausgabe der agS:nachrichten auf Seite 5.

http://www.agsnrw.de/dl/AGSNRW_NL_1212.pdf
http://www.agsnrw.de/dl/AGSNRW_NL_1212.pdf


AGS:KOMPAKT: Die 100. Ausgabe
von AGS:KOMPAKT ist in Arbeit.
Macht Sie das stolz?

Ja, darauf können alle beteiligten sehr stolz sein.

AGS:KOMPAKT: Wer hatte die Idee zu diesem Projekt?

unser leider verstorbener nrw-landesvorsitzender
gerd teulings, von beruf Journalist. im Frühjahr 2007
entwickelte er in Zusammenarbeit mit Michael henke
die idee zu einem regelmäßigen informationsdienst
für die Mitglieder der agSnrw. er organisierte ein
redaktionsteam, zu dem ich auch schon gehören
durf te. im Mai 2007 erschien dann die 1. ausgabe

eines newsletters der agSnrw mit einem Vorwort
von gerd: „auf unserer letzten landeskonferenz im
Februar diesen Jahres (2007, die red.) haben wir u. a.
vereinbart, die information und Kommunikation mit -
einander zu verbessern. dazu gehört auch, euch regel -
mäßig – und über die agS-internetpräsenz agsnrw.de
hinaus – über aktuelle themen zu informieren. das
wollen wir ab heute in Form eines newsletters tun“.

AGS:KOMPAKT: Ist die Aufgabe des Newsletters, die In -
formation und Kommunikation miteinander zu ver -
bessern, immer noch eine Grundlage für „AGS:KOM -
PAKT“?, wie der Newsletter heute heißt?

Ja, eindeutig! wir sind ein auch in der Fläche großes
land mit 43 SPd-unterbezirken, zu denen wir Kon takt
halten wollen. Mit persönlicher Präsenz schaffen wir
das nicht. außerdem erreichen wir mit agS:KoM PaKt
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AUS DEM ARCHIV
Mai 2007 – so fing alles an:

Der erste AGSNRW-Newsletter

agS:KoMPaKt
Eine Chronik und mehr ...

Ein Interview mit dem AGSNRW-Ehrenvor -
sitzenden Dipl.-Ing. André Brümmer

andré brümmer, ehrenvorsitzender der
agS nordrhein-westfalen

ganze 4 (!) Seiten hatte die erste ausgabe des „newsletters“

http://kompakt.agsnrw.de/alt/AGS-Nachrichten%20200705.pdf
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längst nicht nur unsere Mitglieder. Verbände und or -
ga nisationen gehören genauso zu unseren abonnen -
ten wie Funktionäre der Partei .

AGS:KOMPAKT: Ist der Bezug kostenlos?

Ja. Jeder interessent kann sich auf unsere website
agsnrw.de anmelden und auch jederzeit das abonne -
ment wieder kündigen.

AGS:KOMPAKT: Erreichen Sie mit AGS:KOMPAKT über
Ihre Abonnenten hinaus weitere Leser?

Ja. Jede neue ausgabe findet ihren Platz in der nrw -
SPd-„dienstagspost“, mit link und inhaltsangabe. wir
erreichen so alle Mandatsträger und „haupt amt li -
chen“ der nrwSPd. 

AGS:KOMPAKT: Wie ging es nach 2007 weiter?

ab ausgabe nr. 3 erhielt der newsletter von Michael
henke ein neues layout und einen neuen titel:
„agS:nach richten“. ein fester bestandteil des inhaltes
wurde ein Vorwort des landesvorsitzenden – zum in -
halt der ausgabe und zu aktuellen politischen themen.
dazu kamen (und kommen bis heute) berichte über
Ver anstaltungen und zu themen, die z.b. für Selb -
ständige, Freiberufler und handwerker von bedeutung
sind. berichterstattung und kritische auseinander set -
zung mit themen der Partei gehören ebenso zum in -
halt wie „blicke über den tellerrand“: gast-Kommen -
tare, Presseartikel mit Kommentierungen etc.
nicht immer sind unsere veröffentlichten beiträge
„auf Parteilinie“, aber immer verbunden mit kritischer
Solidarität. wir berichten eben aus der speziellen Sicht
der Selbständigen.

AGS:KOMPAKT: Erhalten Sie Unterstützung von der
NRW SPD? 

alle Mitwirkenden arbeiten ehrenamtlich, und das mit
erheblichem Zeitaufwand! Von der landespartei erhal-
ten wir, wie eben geschildert, unterstützung bei der
Verbreitung. Mein besonderer dank gilt der Presse stel le
der nrwSPd und unserem hauptamtlichen betreuer
thorsten rupp.

AGS:KOMPAKT: War die Entwicklung der AGS:NACH -
RICH TEN nach 2007 kontinuierlich?

nein, mit dem tod unseres landesvorsitzenden gerd
teulings am 28.08.2009 übernahm ich nicht nur den
landesvorsitz, sondern auch die Verantwortung für
unseren info-dienst. die Fortsetzung dieses Projekts
wäre ohne die unterstützung vieler, vor allem aber
von Michael henke, nicht möglich gewesen. ab der
77. ausgabe im März 2014 erfolgte eine umstellung.
noch aktuellere berichterstattung, verbunden mit we -
niger arbeitsaufwand waren gefordert, da das bish-
erige, von Michael gestaltete layout jeder neuen aus -
gabe sehr ansprechend und professionell, aber auch
sehr zeitaufwendig war. aktuelle berichterstattung
wird seitdem direkt auf unserer website agsnrw.de
ver öffentlicht. eine auswahl erscheint als anriss mit
link auf den vollständigen beitrag in dem nachfolge-
infodienst „agS:KoMPaKt“, weiterhin um einen leit -
arti kel ergänzt. die technische umsetzung und der
Versand erfolgt nun durch Frank Schwalfenberg. in -
haltliche unterstützung erhalte ich von Susanne bre -
fort, unserer landesvorsitzenden.

AGS:KOMPAKT: Was ist die Aufgabe von AGS:KOM PAKT? 

neugier auf unsere aktuelle website wecken und im -
mer wieder in erinnerung rufen: die agSnrw setzt sich
für die interessen Selbständiger ein. ob Mittel stands -
gesetz nrw, regulierung der ladenöffnungszeiten, So -
ziale absicherung (Solo-)Selbständiger: die agSnrw ist
beteiligt. Viele hundert Klicks unserer leserinnen und
leser auf artikel zeigen, dass an unserer bericht er stat -
tung großes interesse besteht. wir erreichen nicht nur
viele der ca. 6.000 Mitglieder der agSnrw, sondern
auch nicht-parteigebundene leser, auch bundesweit.

AGS:KOMPAKT:Was wünschen Sie sich für die Zukunft?

dass es uns weiterhin gelingt, das interesse an der
agSnrw wach zu halten und den anliegen Selb stän -
diger eine Stimme zu geben. dazu brauchen wir noch
hilfe: Passende artikel sind z. b. stets willkommen.
dann können wir dieser hundertSten ausgabe von
agS:KoMPaKt noch viele weitere folgen lassen.

AGS:KOMPAKT: Danke für das Gespräch und viel Erfolg.

agS:KoMPaKt
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Impressionen
60-Jahr-Feier der AGS
in der Handwerks -
kammer zu Düsseldorf

AUS DEM ARCHIV
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Ralph Weinbrecht, AGS-Bundesvorsitzender

Als Gerd Teulings, André Brümmer,
Michael Henke und ihre Mit strei ter
vor 10 Jahren die Idee hatten, ei -
nen monatlich erscheinenden AGS-

News letter zu veröffentlichen, waren alle begeistert
davon. Das ist einmalig in der fast 80-jährigen Ge -
schichte der AGS. Bemerkenswert ist auch, dass sich
dieser Info-Dienst seit jetzt schon einer Dekade einer
immer größer werdenden Leserschaft erfreut und in -
zwischen weit über die Grenzen von Nordrhein-West -
falen hinaus viele treue Leser hat.
Der Newsletter überzeugt seit Jahren mit sehr gut
recherchierten Beiträgen zu allen Belangen der Selb -
ständigen und der SPD. Es gab in den Jahren auch
immer wieder Gastbeiträge aus dem ganzen Land,
was für den hohen Stellenwert der Publikation spricht.
Meist sind es einige wenige, die so ein Projekt am
Leben halten, nicht so hier: Es ist den Geburtshelfern

gelungen, immer neue MitarbeiterInnen zu gewinnen,
wie z.B. Susanne Brefort als neue Landesvorsitzende
und die stellvertretende Bundesvorsitzende Christia ne
Breuer. Sie unterstützen André Brümmer dabei, den
Newsletter auch in Zukunft erfolgreich mit Inhalten zu
versorgen. Man kann gar nicht ermessen, wie viel Ar -
beit in jeder Ausgabe steckt, wie viele Vorarbeiten bis
zur Veröffentlichung eines Beitrags allesamt ehren -
amt lich geleistet werden müssen. Dies trägt auch zu
einer geänderten, positiveren Wahrnehmung der AGS
innerhalb und außerhalb unserer Partei bei.
Die AGS:NACHRICHTEN aus NRW waren für den Bundes -
vor stand der Impuls, selbst einen Newsletter zu star-
ten. Erfolgsmodelle werden gerne übernommen!
Ich möchte an dieser Stelle den Verantwortlichen
nochmals meinen Dank für ihr Engagement ausspre-
chen und wünsche ihnen noch viele weitere erfolgrei-
che Jahre im Namen des AGS-Bundesvorstandes.

Ralph Weinbrecht
Kom. agS-bundesvorsitzender

ralph weinbrecht, kom. bundes vor sit zen -
der der agS

AUS DEM ARCHIV

gruSSworte

die agS feiert ihr 60-jähriges
bestehen in der handwerks kam -
mer zu düsseldorf.

http://www.agsnrw.de/dl/AGSNRW_NL_1311.pdf
http://www.agsnrw.de/dl/AGSNRW_NL_1311.pdf
http://www.agsnrw.de/dl/AGSNRW_NL_1311.pdf
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ANZEIGE
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gruSSworte

Andreas Ehlert
Präsident
HANDWERK.NRW 
Dachorganisation
des Handwerks in
Nordrhein-West -
falen



Bei der Einführung der sozialen
Si cherungssysteme in Deutsch -
land Ende des 19. Jahrhunderts

ging es um die existenziellen Sorgen kranker und
alter Arbeitnehmer – Entgeltfortzahlung und Kran -
ken geld gab es damals nicht, und die medizinische
Versorgung war eher rudimentär. Ärzte, Kran ken häu -
ser und Apotheken bestanden auf Bar zah lung.

Auch die „Urväter“ der Sozialdemokratie – obwohl
teilweise als Solo-Selbständige tätig – gingen da -

mals wohl davon aus, dass ein Unternehmer über
ge nügend Geld für die ärztliche Versorgung seiner
Familie verfüge – jedenfalls fehlen spezielle Rege lun -
gen in der damaligen Reichsversicherungsordnung
(RVO), dem Vorläufer des heutigen Sozial gesetz bu -
ches (SGB). Es wurde eine paritätische (hälftige) Fi -
nan zierung der Beiträge zur gesetzlichen Sozial ver si -
che rung durch Unternehmer und Arbeitnehmer fest-
geschrieben.

„Unternehmer“ war aus damaliger Sicht wohl eher
der von Marx, Engels und Lassalle beschriebene Groß -
kapitalist, der sich selbst und seine Familie auf Kos -
ten armer Bevölkerungsschichten und deren Ausbeu -
tung finanzierte, und keine Beteiligung an dieser
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Solo-SelbStändigKeit
Immer wieder aufgegriffenes Thema in der AGS:KOMPAKT:

Sozialer Schutz für Solo-Selbständige
Jürgen brinkamp, leiter des ar beits -
kreises „Solo-Selbständigkeit“

die ar beits kreise der
agSnrw leisten spe -
zifische themen ar -
beit: Mitarbeit ist ge -
fragt: wie? ein Flyer,
auf unserer website
agsnrw.de verfügbar,
gibt auskunft!
download

AUS DEM ARCHIV

http://www.agsnrw.de/dl/121129_-_Broschuere_Arbeitskreise_RGB.pdf
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neuen Versicherung benötigte. Dieses „Leitbild“ ist
bis heute in den Köpfen vieler – auch führender – Ge -
nossinnen und Genossen und vieler Gewerk schafts -
funktionäre zu finden. Als Folge davon ist die soziale
Absicherung insbesondere von Solo-Selbständigen
immer noch ein Thema, das in Partei- und Wahl pro -
grammen eher am Rand – wenn überhaupt – erwähnt
wird.

Übersehen wird dabei der grundlegende Wandel der
Industrie- zur Dienstleistungsgesellschaft, der einer-
seits viele frühere Arbeitnehmer zwingt, selbständig
tätig zu werden, und andererseits vielen – insbeson-
dere jungen Menschen – neue Möglichkeiten unter -
neh merischer Betätigung eröffnet. Die Zahl der Un -
ternehmer(innen) – insbesondere der Solo-Selb stän -
di gen – nimmt stetig zu.

Anders als bei abhängig Beschäftigten lässt sich bei
Solo-Selbständigen aber eine paritätische Finan zie -
rung ihrer Beiträge für die sozialen Sicherungs sys te -
me gegenüber ihren Auftraggebern – anders als die
Mehrwertsteuer – nicht in Rechnungen für Dienst -
leis tungen oder Produkte aufnehmen. Stattdessen
müssen sie die vollen Beiträge aus ihren Einnahmen
finanzieren – was nicht weiter schlimm wäre, wenn
sich die Beiträge ebenso wie bei Arbeitnehmern an
den tatsächlichen Einnahmen orientieren würden.

Dem ist aber nicht so: In der gesetzlichen Kranken-
und Pflegeversicherung wird von einem fiktiven,
sich alljährlich erhöhenden Mindestbeitrag ausge-
gangen, der leistbar sein müsste. Die wirtschaftliche
Lage vieler Solo-Selbständiger sieht jedoch anders
aus: Viele müssen ihre gesamten Einnahmen zu -
nächst für ihre Existenzsicherung einsetzen (Miete,
Lebensmittel usw.), bevor sie an ihre soziale Ab si che -
rung denken können. Zahlen sie die gesetzlichen vor -
geschriebenen Mindestbeiträge nicht, kommt es zu
Beitragsrückständen, die durch Verzugszinsen stetig
wachsen.

Die AGS hat diese Probleme bereits seit etlichen Jah -
ren – vor allen anderen Parteien – „im Visier“: In der
AGSNRW wurde 2011 der „Arbeitskreis Solo-Selb stän -
dige“ gegründet, der sich nur mit dieser Thema tik be -
fasst. Ziel war zunächst die „Sensibilisierung“ der

SPD für die Probleme einer wichtigen Wählergruppe.
Aber auch außerhalb der Partei wurde der Schulter -
schluss mit Betroffenen gesucht und gefunden.

Die früher hohe Verzinsung rückständiger Beiträge
aus der gesetzlichen Krankenversicherung der Selb -
ständigen wurde auf ein vertretbares Maß reduziert.
Die SPD-Bundestagsfraktion hat am Ende der Wahl -
periode 2013 - 2017 in einem Positionspapier eine
Ver besserung der sozialen Lage von (Solo-)Selb stän -
di gen gefordert. Einer der „Bausteine“ ist die For de -
rung nach einer Bürgerversicherung. Aber auch die
Be reiche Altersvorsorge und Schutz vor Verdienst -
aus fall (ähnlich wie bei arbeitslosen Arbeitnehmern)
fanden Beachtung.

Bleibt zu hoffen, dass die nächste Bundesregierung
sich intensiv mit diesem Thema befasst und praktik-
able Neuregelungen zur Lösung dieser Probleme ent -
wickelt.

Denn wer selbständig tätig ist oder wird, verzichtet
dabei bewusst auf eine umfassende soziale Ab si che -
rung und geht dabei nicht unerhebliche wirt schaft li -
che Risiken ein. Etliche scheitern dabei. Das hat aber
in der Regel nichts mit fehlender sozialer Ab siche -
rung zu tun, führt jedoch zu weiteren, oftmals exis-
tenziellen Notsituationen.

Jürgen Brinkamp

Solo-SelbStändigKeit

die ergebnisse des
arbeitskreises „So -
lo-Selb stän di ge“
fin den große be -
ach tung.
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AUS DEM ARCHIV
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VIA AGSNRW.DE

dieser Flyer steht als PdF-datei auf der Startseite von agsnrw.de in der rechten Spalte unter dem link „Flug blatt
aK Soloselbständige“ zum download zur Verfügung.

http://www.agsnrw.de/dl/Flugblatt_AK-Solo_8.2014.pdf
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VIA AGSNRW.DE
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auch in der März 2012-ausgabe
der agS:nachrichten war die aus -
ein an dersetzung um die laden -
öff nungs zeiten in nrw ein the -
ma. agS, afa und Verdi ent sand -
ten kompetente Vertre ter zu ei -
ner ge meinsamen Ver an stal tung
in dort mund.
die Pläne der neuen nrw-lan des -
regierung zu la den öff nungs zeiten
begleiten wir kri tisch.

ANZEIGE

AUS DEM ARCHIV

http://www.agsnrw.de/dl/AGSNRW_NL_1203.pdf
http://www.agsnrw.de/dl/AGSNRW_NL_1203.pdf
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Zur handwerkskammer zu düsseldorf und zum „Kompetenzzentrum So -
ziale Marktwirtschaft“ besteht enger Kontakt und austausch. Zur „Ver ant -
wortungskultur des Mittelstandes“ gab es am 6. Juni 2013 ein ge mein -
sames bekenntnis, als sich eine delegation der agSnrw mit Prof. wolf -
gang Schulhoff (†), Präsident der hwK düsseldorf, dr. axel Fuhr mann,
haupt geschäftsführer, und dr. thomas Köster, leiter des „Kom pet enz zen -
trums Soziale Marktwirtschaft“ trafen.
download agS:nachrichten Juli 2013

ANZEIGE

AUS DEM ARCHIV

http://www.agsnrw.de/dl/AGSNRW_NL_1307.pdf
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Früchte trug die Zusammenarbeit von agSnrw
und dem „Kompetenzzentrum Soziale Markt wirt -
schaft“ unter leitung von dr. thomas Köster. das
KSM-Papier „Mut zur Verant wor tung“ (bericht
vom 04.08.2017 auf agsnrw.de) wurde grund lage
für wichtige teile eines antrags der agS nrw zur
agS-bundeskonferenz 2014 in ber lin. der antrag
„aufbruch zur Selbständigkeit“ wur de von den de -
le gierten an ge nommen.

ANZEIGE

VIA AGSNRW.DE

dr. thomas Köster, leiter des Kom pe tenz -
zentrums Soziale Markt wirtschaft

http://www.agsnrw.de/index.php?mod=content&page_id=13798
http://www.agsnrw.de/index.php?mod=content&page_id=13798
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ANZEIGE

VIA AGSNRW.DE
die finanzpolitischen beiträge des agSnrw-arbeitskreises „Finanzen“
(leiterin christiane breuer) finden bundesweite beachtung. das Papier
 „is europe overbanked“ aus dem november 2014 findet sich verlinkt auf
der Startseite von agsnrw.de.

http://www.agsnrw.de/index.php?mod=content&page_id=13404
http://www.agsnrw.de/index.php?mod=content&page_id=13404
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christiane breuer, stellv. agS-bun des -
vorsitzende, leiterin des agS nrw-ar -
beitskreises „Finanzen“

AUS DEM ARCHIV

aus den ergebnissen der
Politikwerkstatt „Steuern
und Finanzen“ (bericht in
den agS:nachrichten, aus -
ga be oktober 2011) wurden
anträge an die agS-bun -
des konferenz ent wic kelt
und fanden dort positive
aufnahme.

http://kompakt.agsnrw.de/alt/AGS-Nachrichten%20201110.pdf
http://kompakt.agsnrw.de/alt/AGS-Nachrichten%20201110.pdf
http://kompakt.agsnrw.de/alt/AGS-Nachrichten%20201110.pdf
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li.: bundesministerin dr. barbara hendricks, re. (v.l.n.r.): gerhard giesen (lehrlingswart Sanitär-heizung-Klima-innung Kleve), Fabian Knute
(dgb-Jugendbildungsreferent region niederrhein), Jens Fiedler (Fachverband ShK nrw), Prof. dr. gutman (Strategiecenter wissen schaft, Po -
li tik, wirtschaft)

VIA AGSNRW.DE

Straelen, 11.01.2018: Zum Thema: „Berufliche Bil -
dung“ fand im Forum des Schulzentrums Straelen
eine Veranstaltung statt, die für die Duale Aus bil -
dung bei Schülerinnen, Schülern und Eltern In teres -
se erwecken bzw. fördern sollte. Eine hoch ka rä tige
Teilnehmerliste versprach viele Informa tio nen zu
der Wahl „Akademische oder Berufliche Bildung“.
Dipl.-Ing. Jörg Brandes (Vors. AGS Kreis Kleve), Ini -
tiator der Veranstaltung, konnte u.a. Bundes minis -
te rin Dr. Barbara Hendricks und Dr. Thomas Köster,
Kompetenzzentrum Soziale Markt wirt schaft/Hand -
werk NRW begrüßen.

Die Zielgruppen der Veranstaltung waren Schüler,
Eltern, Lehrer, aber auch Unternehmer, also alle, die
von der Berufswahl betroffen oder in sie eingebun-
den sind.
Die Begrüßung und die Moderation übernahm Prof.
Dr. Gutman vom Strategiecenter Wissenschaft, Po li -
tik, Wirtschaft. Ein Grußwort sprach Hans-Josef Lin -
ßen, Bürgermeister Straelen, auch im Namen des
Bürgermeisters der Partnerstadt Wachtendonk,
Herrn Hans-Josef Aengenendt.
Bürgermeister Linßen hob die hervorragende Rolle
des Schulzentrums hervor, nämlich bei der geziel-
ten Hilfe für die jungen Leute bei deren Weg auf der

Suche nach einer passenden Schul- und Berufswahl.
Linßen: „Berufsorientierung wird gelebt.“
Ein Impuls-Statement „Wider den Akademisie rungs -
wahn! Berufliche Bildung als Grundlage des Wohl -
stands“ gab Dr. Thomas Köster, Kompetenzzentrum
Soziale Marktwirtschaft/Handwerk NRW ab. Er be -
grüßte zunächst die zahlreich anwesenden Vertre -
ter des Handwerks und zitierte zur Einführung den
verstorbenen Handwerkspräsidenten Prof. Schul -
hoff: „Was nutzt ein Studium, wenn es nicht verwen-
det werden kann?“ Dr. Köster weiter zur Forderung
nach mehr dualer Ausbildung statt akademischer
Bildung: „Es besteht Handlungsbedarf!“ Als Beitrag
dazu möchte Dr. Köster den Wert der dualen Aus bil -
dung deutlicher machen:
In der Dualen Ausbildung gibt es „Marktnähe“ , d.h.
„die Ausbildung erfolgt nah am Bedarf des Kunden.“
Die Partnerschaft „Wirtschaft – Staat“: Der Staat
sorgt für das Regelwerk, die Betriebe sind die Aus -
bilder, und: Die Akteure der Beruflichen Bildung en -
ga gieren sich in einzigartiger Weise ehrenamtlich
(insbesondere bei der handwerklichen Selbst ver wal -
tung). [...]

Weiterlesen unter:
 agsnrw.de/meldungen/schulische-bildung-und-berufswelt/

Veranstaltung zur Ausbildung in Straelen:

Alle Wege führen in den Beruf. Aber welcher
ist der richtige Weg?

http://www.agsnrw.de/meldungen/schulische-bildung-und-berufswelt/
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SPendenauFruF

Die Arbeitsgemeinschaft der Selb -
stä�ndigen (AGS) ist der Zusam men -
schluss aller Selbstä�ndigen in der
SPD. Mit ca. 6.000 Mitglie dern in
NRW sind wir die zahlenmä�ßig
grö�ß te parteipolitische Wirt schafts -
organisation.

Unsere Mitglieder kommen aus allen Wirtschafts be -
reichen. Wir vertreten die Interessen der Selb stä�n -
digen sowie der kleinen und mittleren Unter neh -
men (KMU) in und außerhalb der SPD. Unser Ziel ist
die Fö�rderung der Selbstä�ndigkeit und des
Unternehmertums in Deutschland. Wir stehen fü�r
das Leitbild des ehrbaren Unter neh mers und fü�r ei -
ne sozialdemokratische Wirtschafts politik: Die Wirt -
schaft muss den Menschen dienen, und nicht um -
gekehrt. Soviel Markt wie m� öglich, so viel Staat wie
nö�tig. Unternehmerische Freiheit und soziale Ver -
ant wortung gehö�ren fü�r uns zusammen.

Ihre Susanne Brefort (Vors. AGSNRW)

SO SPENDEN SIE PER ÜBERWEISUNG:
Kontoinhaber: SPD-Landesverband NRW 
Bank: Berliner Sparkasse
BIC: BELADEBEXX
IBAN: DE35 1005 0000 0190 5308 98
Verwendungszweck: AGSNRW
Vorname + Name + Anschrift der Spenderin/des Spenders

Ihr Spendenbotschafter für 
Nordrhein-Westfalen:

Carsten Bielefeld
Mobil: 0171 7524094
Mail:  c.bielefeld@nordkran.de

WARUM DER AGS SPENDEN?

Wir wollen in Zukunft die Interessen der Selb stä�n -
digen noch besser vertreten und stä�rker ö�ffentlich
in Erscheinung treten.
Als Arbeitsgemeinschaft in der SPD erhalten wir
zwar  finanzielle Unterstü�tzung durch die Partei; die -
se Mittel reichen jedoch nicht aus, um alle Kosten
fü�r Veranstaltungen, Kampagnen, Druck werke und
sonstige politische Arbeit zu decken. Mit unserer
Spen denkampagne wollen wir die Arbeit der AGS
ver bessern, um die starke Stimme der Selb stän -
digen sein zu kö�nnen, die innerhalb und außerhalb
der SPD gehö�rt und gebraucht wird.

Aufruf:

Ihre Spende für eine sozialdemokratische
Wirtschaftspolitik

bitte geben Sie bei der Ü�berweisung ihren namen und ihre vollstä�ndige anschrift an, damit wir ihnen eine Spenden quittung zusenden
kö�nnen. bei Fra gen stehen wir ihnen gerne zur Verfü�gung. wer lohn-/einkommensteuer zahlt, kann bis zur hä�lfte des Spendenbeitrags
ü�ber die Steuererklä�rung zurü�ck bekommen. denn bis zu einer gesamthö�he von 1.650 € (3.300 € bei gemeinsam veranlagten ehegatten)
werden Spenden an politische Parteien zu 50 % direkt von der einkommensteuer abgezogen. bis zu weiteren 1.650 € bzw. 3.300 € kö�nnen
vom zu versteuernden einkommen abgezogen werden (§§ 34g und 10b eStg).
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Als die AGS Ennepe-Ruhr vor einigen Jahren begann,
in letzter Minute Ausbildungsplätze zu vermitteln,
war schnell klar: Das wird ein Knaller! Die AGS
Bottrop hat diese gute Aktion zusammen mit der
AGS Gelsenkirchen aufgegriffen und hat ebenfalls
gute Erfahrungen gesammelt.

Was zunächst im Ennepe-Ruhr-Kreis als gemein-
same Aktion von AGS und Jusos begann, hat auch im
Ruhrgebiet funktioniert: Ab der ersten Veran stal -
tung in 2014 konnten zahlreiche Jugendliche noch
für das laufende Ausbildungsjahr vermittelt werden. 

„Was da abging, war unglaublich", so die Vor sit zen -
de der AGS Bottrop, Susanne Brefort: „Beim ers ten
Mal sind wir regelrecht überrannt worden. Da nach
waren wir besser vorbereitet." Über 200 freie Aus -
bildungsplätze in der Emscher-Lippe-Region konn -
ten angeboten werden und zahl reiche Ju gend liche
haben die Gelegenheit genutzt, noch in die Aus bil -
dung einzusteigen.

„Erfinder“ der Aktion ist Frank Jakob, Vorsitzender der
AGS Ennepe-Ruhr, die diese Aktion ebenfalls über vie -
le Jahre durchgeführt hat.

Die Veranstaltungsreihe war auch deshalb so erfol-
greich, da wir gute Partner gewinnen konnten, wie
z.B. die Bundeswehr, die Agentur für Arbeit und die
Handwerkskammer Münster.

2017 hat die letzte Last-Minute-Ausbildungsplatz -
börse in Bottrop stattgefunden: „Wir haben festge -
stellt, dass der Bedarf einfach nicht mehr da ist!“, so
Susanne Brefort, „offenbar sind die Jugendlichen in
der Region gut versorgt.“

Dennoch ist die AGSNRW-Vorsitzende stolz auf die
Veranstaltungsreihe: „Wir sind mit der Ausbildungs -
platzbörse sehr erfolgreich gewesen, ganz gleich, an
welchem Standort wir sie durchgeführt haben. Da -
von haben Ausbildungsplatzsuchende ebenso profi-
tiert wie die Unternehmen.“ Jede AGS, die vor Ort
eine solche Veranstaltung durchführen möchte,
kann sich gerne an die Veranstalter mit der Bitte um
Unterstützung wenden!

Susanne Brefort

auSbildung
Eine Erfolgsgeschichte:

Unsere Last-Minute-Ausbildungsplatzbörse in NRW
beim besuch der last-Minute-ausbil dungs -
 platz börse 2015 in bottrop. die agS nrw
setzt sich aktiv für die Vermittlung von aus -
bildungsplätzen ein – im interesse der azu -
bis und der unternehmen.
(Foto: andré brümmer, damaliger Vorsit -
zen der der agSnrw, Susanne brefot, heu -
tige Vorsitzende)



AGS:KOMPAKT (Januar 2018)

23

Susanne Brefort ist seit Februar 2016 Vorsitzende
der AGSNRW. Zugleich ist sie Vorsitzende der sehr
aktiven AGS Bottrop. Wir wollten wissen, wer sie ist,
was sie zur AGS gebracht hat und welches ihre the-
matischen Schwerpunkte sind.

AGS:KOMPAKT: Susanne, du bist seit zwei Jahren
Vorsitzende der AGSNRW. Wie kam es dazu?
brefort: ach, das hat schon eine längere Vor ge schich te
... zur agSnrw kam ich, weil andré brümmer, un ser
damaliger landesvorsitzender, und vor allem Michael
henke als stellvertretender Vorsitzender mir in der
grün dungszeit der agS bottrop sehr geholfen haben.

AGS:KOMPAKT: Geholfen? Was meinst du damit?
brefort: wir haben die agS in bottrop in 2008 ge grün -
det, im Sommer. im herbst verstarb unser Vor sit zen -
der recht plötzlich, da war ich auf einmal interims vor -
sit zen de, schließlich Vorsitzende. Von Partei- orga ni -
sa tion und Sitzungsleitung hatte ich nicht viel ah -
nung, auch kannte ich kaum engagierte agS’ler in
nrw. das änderte sich durch den Kontakt zur agS -
nrw und vor allem zu andré und Michael schlagartig.
ohne die unterstützung der beiden hätte ich oft nicht
gewusst, wo mir der Kopf steht.

AGS:KOMPAKT: Und André und Michael haben dich
dann auch motiviert, dich in der AGSNRW zu enga -
gie ren?
brefort: Ja, genau. Zunächst als Schriftführerin, dann
als stellvertretende Vorsitzende. das war von anfang
an ein sehr gutes, konstruktives Miteinander mit tol len
leuten aus dem ganzen land, das hat mir direkt viel
Spaß gemacht.

AGS:KOMPAKT: Deine Bottroper AGS ist aber auch ein
Erfolgsmodell geworden ...
brefort: das stimmt! wir haben das große glück, im -
mer hoch engagierte leute im Vorstand zu haben, die
bei der umsetzung von Projekten ja unabdingbar sind.
Solche großen Projekte wie der neujahrsempfang oder
die ausbildungsplatzbörse wären ohne teamarbeit
gar nicht machbar.

AGS:KOMPAKT: Du bringst ja sehr viel Zeit ins Ehren -
amt ein, bist auch in deinem Ortsverein oder in der
Flüchtlingshilfe engagiert. Wie bringst du das zeitlich
alles unter einen Hut?
brefort: (lacht) Man muss es halt wollen ... stimmt,
manch mal ist es heftig, du hast einen langen arbeits -
tag oder bist drei tage beim Kunden vor ort und musst
dann abends telefonieren oder in aller hektik zu einer
Sitzung. Mails schicke ich ganz gerne auch mal nachts
raus ... aber ernsthaft, wenn man etwas auf die beine
stellen will, muss man auch mal den hintern hoch -
kriegen. und ich brauch halt nicht so viel Schlaf
(grinst). alleine kann das niemand schaffen, auch ich
nicht. ich habe das große glück, mit sehr guten leuten
zusammenarbeiten zu können, auf allen ebenen. ich
bin auch sehr dankbar, dass andré brümmer, heute
unser ehrenvorsitzender, mich nicht nur mit rat, son-
dern vor allem mit taten unterstützt. das gilt aber für
die anderen Mitglieder im Vorstand genauso!

AGS:KOMPAKT: Beruflich bist du ja recht viel unter-
wegs.
brefort: ich bin trainer und coach, mache vor allem
viel Kommunikations- und rhetorik-training, teils für
unternehmen, teils für öffentliche anbieter, wie z.b.
die Kammern. auch habe ich einen lehrauftrag an der
hochschule in Mülheim, das macht besonders Spaß
mit den jungen leuten. wenn ich z.b. als coach einen
geschäftsführer in seinem auftreten unterstütze, ist es
einfach sinnvoll, dass in seiner gewohnten umgebung
zu machen. auftrittsängste oder rhetorisches Fein tu -
ning mache ich am liebsten da, wo es nachher auch ge -
braucht wird.

AGS:KOMPAKT: Und wie sieht deine Familie dein Enga -
ge ment?
brefort: Mein Mann ist als geschäftsführer in einem
großen Konzern ebenfalls viel unterwegs, er unterstützt
mich in allem. und ist natürlich auch Sozialdemokrat,
das ist in unserer Familie einfach so.

AGS:KOMPAKT: Vielen Dank für das Gespräch!

interView
Köpfe der AGSNRW

Susanne Brefort



der Vorstand der agSnrw (v.l.n.r.): Frank Ja kob, ale -
xander duhme, eva-Maria Siuda, wal de mar Plewe,
anke chnielewski, Jü�rgen brin kamp, Michael daus -
kardt, Susanne brefort, andré� brü�mmer, christiane
breuer, ralph bro del, Klaus-Peter duhme.
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AUS DEM ARCHIV
die agSnrw veranstaltet regelmäßig Klausurtagungen, um sich in -
ten siv mit Schwerpunktthemen zu befassen. die Klausurtagung im
oktober 2013 in haltern beschäftigte sich mit dem industriestandort
nrw. das bemühen der SPd-landesregierung um den wirtschafts -
zweig industrie unterstütze die agS mit ihrer „halterner erklärung“:
ein attraktiver und innovativer industriestandort nrw wird auch
die Zukunft unserer unternehmen sichern! 
der zugehörige bericht findet sich in der november-ausgabe 2013
der agS:nachrichten. 

http://www.agsnrw.de/dl/AGSNRW_NL_1311.pdf
http://www.agsnrw.de/dl/AGSNRW_NL_1311.pdf
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VIA AGSNRW.DE
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ANZEIGE
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wirtSchaFtSPolitiK

die agSnrw arbeitet bei wirtschaftspolitischen the -
men der SPd mit. aus der teilnahme an der work shop-
reihe „neue Zeiten“ der bundes-SPd, dem re gie -
rungsprogramm 2017 und eigenen Papieren entstand

unser Flyer „Für eine innovative und soziale wirt -
schafts politik“ – nach dem Motto „wir können mehr!“.
auch dieser Flyer ist auf der agsnrw.de-Start seite ver-
linkt.

http://www.agsnrw.de/dl/AGS_Flyer_Wir_koennen_mehr_Wirtschaft.pdf
http://www.agsnrw.de/dl/AGS_Flyer_Wir_koennen_mehr_Wirtschaft.pdf
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AUS DEM ARCHIV

an den Veranstaltungen der nrw -
SPd nehmen wir aktiv teil. wir stel-
len eigene info-Stände, hier z.b.
beim landesparteitag 2010 in den
dort munder westfalenhallen.

unsere landespolitiker sind gern gesehene gäste an unserem Stand. wir nut-
zen die gelegenheit zum persönlichen austausch und zur Sensibilisierung für
(Selbständige betreffende) themen, die auf dem Parteitag zur diskussion ste-
hen. auch für den persönlichen austausch mit anderen nrwSPd-arbeits ge -
mein schaf ten ist unser info-Stand ein guter treffpunkt. 

http://kompakt.agsnrw.de/alt/AGS-Nachrichten%20201003.pdf
http://kompakt.agsnrw.de/alt/AGS-Nachrichten%20201003.pdf
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AUS DEM ARCHIV
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AUS DEM ARCHIV

agS-innoVationSPreiS 2017
Dieses Heft haben wir bewusst nachhaltig mit FSC-
zertifizierten Papieren, mineralölfreien Öko far ben,
chemiefreier Druckplattenherstellung, mit Öko strom

aus Wasserkraft sowie klimaneutral produzieren las -
sen – durch die Schloemer-Gruppe, eine Preis trä gerin
des AGS-Inno vationspreises!

Mehr als „Werbung“: AGSNRW umweltbewusst!

Dürener Schloemer-Gruppe erhält den europäischen
AGS-Innovationspreis 2017. Als einziges deutsches
Un ternehmen wurde es für seine ökonomische, öko -
logische und soziale Nachhaltigkeit ausgezeichnet!

Den diesjährigen Innovationspreis der Bundes ar -
beits gemeinschaft der Selbständigen in der SPD
(AGS) erhielt die Schloemer-Gruppe für ihre eingetra-
gene Marke grün-gedruckt.de® und ihr soziales En -
gagement. In der Jury-Begründung heißt es: „Die sen
Dreiklang – ökonomische, ökologische und soziale
Nachhaltigkeit – vereint grün-gedruckt.de® in ganz
erstklassiger Weise und ist damit ein Leucht turm,
nicht nur für Deutschland, sondern für ganz Europa.“
Der AGS-Innovationspreis 2017 stand unter dem
Motto „Innovativer Mittelstand – Kraft für Zusam -
men halt und soziale Gerechtigkeit in Europa“ und
war deshalb international ausgelobt worden.

Für das dreiköpfige Geschäftsführerteam aus Düren
reisten die beiden Geschäftsführer Ingo Schloemer
und Frank Schnorrenberg nach Berlin, um die Aus -
zeichnung in Empfang zu nehmen. 

„Nicht nur wir, auch unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sind stolz, mit einem solchen europäis-
chen Preis ausge zeichnet zu werden. Zeigt sich doch,
dass unser, ich möchte fast sagen, kompromissloser
Einsatz für die Umwelt und unsere Marke grün-
gedruckt.de® der richtige Weg sind. Ein Weg mit
Zukunft!“, so Frank Schnorrenberg, dessen Arbeits -
schwerpunkt innerhalb der Geschäftsführung die
Umwelt zerti fi zie run gen sind. [...]

Weiterlesen unter:
 http://www.agsnrw.de/meldungen/ags-innovationspreis-
fuer-einen-von-uns/

http://www.agsnrw.de/meldungen/ags-innovationspreis-fuer-einen-von-uns/
http://www.agsnrw.de/meldungen/ags-innovationspreis-fuer-einen-von-uns/
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AUS DEM ARCHIV

geSundheitSPolitiK

Die AGS hat sich immer wieder für die Soziale Ab si -
cherung (nicht nur) der Selb stän digen eingesetzt.
Eine Krankenversicherung zu fairen Bedingungen
fin det unsere Zustimmung, auch als Pflicht ver si che -
rung, wenn sie solidarisch, d.h. zahlbar ist. 

Eine Bürgerversicherung, die all das leisten könnte,
wird es wohl vorerst nicht geben. Schade. Aber un sere
Kritik am „Privaten Krankenkassen-System“ bleibt!
Dazu ein Kommentar von Susanne Brefort, Vor si tzen -
de der AGSNRW, die seit Jah ren gegen die private –
und für die gesetzliche Krankenversicherung streitet.

Immer wider PKV. Kein Tippfehler.
das geht mir schon seit 30 Jahren so: immer wieder
spreche ich „wider PKV“ [...]. begonnen hat sie im Jahr
1988. ich hatte mich in bochum eingeschrieben und
mit glück einen wohn heimplatz ergattert. dort lebten
überwiegend an ge hende ingenieure und Physiker und
ich lernte bald ihre größte Sehnsucht kennen: end lich
examen, endlich geld verdienen, endlich privat kran-
kenversichert sein. ich habe das damals nicht verstan-
den und verstehe es bis heute nicht: [...]
Weiterlesen unter:
http://www.agsnrw.de/meldungen/pkv-in-der-kritik/

Soziale Absicherung für Selbständige:

Zweiklassen-Gesundheitswesen endlich
abschaffen!

September 2015:
Fundament stärken: Die AGS stärkt!
Die AGSNRW unterstützt den Arbeitskreis „Unser Funda ment stär-
ken“ der NRWSPD. Im Rahmen dieser Aktion findet im Au gust 2015
eine Themenwoche „Wirtschaft 4.0“ statt. Zur Auf takt-Veran stal -
tung trafen sich Mitglieder der AGSNRW in Bottrop. Dabei stellte
Susanne Brefort, stellv. Vors. der AGSNRW die Aktion vor. [...]
Weiterlesen unter:
http://www.agsnrw.de/meldungen/ags-fundament-staerken/

Dezember 2017:
Kostbares Ehrenamt: Wird der Einsatz für die Partei und für die
Umsetzung politischer Ziele ausreichend gewürdigt?
Unser Eppsteiner Ge nosse Dr. Dieter Falk, Vorsitzender der AGS des
Bezirks Hes sen-Süd und freiberuflicher Berater in der deutschen
Ent wicklungs zusam men ar beit, hat eine Statistik aufgestellt, wie
viel Zeit er 2017 für seine ehrenamtliche Arbeit für die SPD aufge-
wendet hat. [...]
Weiterlesen unter:
http://www.agsnrw.de/meldungen/kostbares-ehrenamt/

http://www.agsnrw.de/meldungen/kostbares-ehrenamt/
http://www.agsnrw.de/meldungen/ags-fundament-staerken/
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Selbständig.
Verantwortlich.
Solidarisch.

Die AGS in NRW.AGS

NORDRHEIN-
WESTFALEN

Handwerkskammer zu Düsseldorf
grün-gedruckt.de, Düren
Fa. NordKran, Carsten Bielefeld 
Susanne Brefort
Fa. Clivia / Augenblick-Skylounge
Florian Fitzek
Fa. Sauerland

und unser

Landesverband der NRWSPD

Bericht über den AGS-Neujahrsempfang am 28. Jan. 2018 in Bottrop
Bericht über unsere AGSNRW-Landeskonferenz am 3. Feb. in Gelsen -
kirchen
u.v.m.

Die AGS in NRW betreibt einen kostenlosen Online-Informationsdienst:
AGS:KOMPAKT. In jeder Ausgabe werden neben einem Leitartikel Anrisse
einer Auswahl von Artikeln der letzten Wochen von unserer Website
agsnrw.de zusammengefasst, denn AGS:KOMPAKT erreicht so deutlich
mehr Leser als unsere Website. Dort werden wir weiterhin zeitnah infor-
mieren.
Neugierig? Dann AGS:Kompakt kostenlos abonnieren! Der Link dazu
findet sich auf der agsnrw.de-Startseite in der rechten Spalte – bitte ein
bisschen herunterscrollen! 
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Twitter: @agsnrw

DANK AN UNSERE SPONSOREN UND WERBEKUNDEN:
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Die AGSNRW freut sich auf die nächsten             !

http://www.agsnrw.de/index.php?mod=formular&op=show&menu=1&page_id=875

